
 

St adt  Bergneustadt 
Der Bürger meister 

 

 

 Ber gneust adt, 26. 10. 2017 

 
Federführender Fachbereich / Akt enzei chen  Beschl ussvorl age Nr. 0387/ 2017 

WW  öffentlich 

 

 

B e r at ungsfol ge S i t zungst er mi n Z ust ändi gkeit 

Betriebsausschuss Wasser werk 14. 11. 2017 Vor berat ung 

Haupt- und Fi nanzausschuss 22. 11. 2017 Vor berat ung 

Rat  29. 11. 2017 Ent schei dung 

 

 

Beschl ussvorlage 
 

 

Wi rtschaftspl an des Wasser werks für das Jahr 2018 

 

Beschl ussvorschl ag: 

Der Rat fasst fol gende Beschl üsse zum Wi rtschaftsjahr 2018:  

 

1.  Der  de m Pr ot okoll buch des  Rat es  als  Anl age bei gefügt e Wi rtschaftsplan 2018 wi r d 

beschl ossen.   

 

2.  Di e Verzi nsung des  l angfristi gen Ver mögens  ( Anlagever mögen)  wi rd mit  3, 0 % gepl ant.  

Über  di e Ver wendung des  si ch bei m Jahresabschl uss  ergebenden Ge wi nns  wi rd zu gegebener 

Zeit entschi eden.  

 

3.  Bei  der  Wassergel dnachkal kul ati on 2018 wi rd,  sofern überhaupt  erfor derlich,  ei ne 

Verzi nsung des Anl agenver mögens von 3, 0 % angeset zt.  

 

 

 

 

 

Wi l fried Hol berg  Kl aus Lütticke 

Bür ger meister                                                                         Stell v. Betriebsleiter 
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Erl äuterungen: 

 

Der  Ent wurf  des  Wi rtschaftspl anes  2018 liegt  (als Best andt eil  des  Haushaltspl an- Ent wurfs  der 

St adt Bergneust adt) den Ausschuss mit gliedern vor.  

 

Der Erfol gspl an weist einen Ertrag von 1. 986. 000 € und ei nen Auf wand von 1. 920. 000 € aus.  

 

Di e Positi onen des  Erfol gsplanes  si nd i m We sentlichen den Auf wendungen des  Vorj ahres 

angepasst.  Absehbare Kost enst ei gerungen si nd berücksi chti gt.  I m Jahr  2018 wi r d di e 

Rohr net zspül ung i m I mpulsverfahren mit  ei ne m Auf wand von 7 T€ f ort geset zt.  Zude m i st  ei ne 

syste matische Rohr netzanal yse gepl ant,  für  die j ährlich 7 T€ veranschlagt  si nd  und di e 

Er kennt nisse für die künftige Net zunt erhalt ung und Net zumbau liefern soll.  

 

Bei  den Umsat zerl ösen i st  ei ne Bei behalt ung der  bi sheri gen Wasserverkaufsgebühr  ( 1, 80 € /  m³ 

= unverändert  seit  dem 01. 01. 2009)  und der  Gr undgebühr  ( 9, 90 € /  Monat  f ür  den 

Regel wasserzähl er  = unverändert  seit  de m 01. 01. 2013)  berücksi chti gt.  Di e Konzessi onsabgabe 

an di e St adt ist mit 80 T€ veranschl agt.  

 

Di e Wasserbezugskost en des  Agger verbandes bl ei ben nach bisheri ger  Kennt nis  i n 2018 

konst ant.  

 

Auch i m j et zt  vorliegenden Wi rtschaftspl an wi rd f ür  2018 mit  ei ne m Rückgang der 

Wasserverkaufs menge um 2 % gerechnet. 

 

Das  Wasserversorgungsnet z wi rd i m bi sheri gen Umf ang weiter  betrieben und unt erhalten,  weil 

auch i n Zeiten von Spitzenverbräuchen zuverlässig Wasser  geliefert  wer den muss.  Di e Anl agen-

Fi xkost en verteilen si ch da mit  auf  ei ne geri nger  wer dende Vert eilungsgrundl age.  Um das 

Tri nkwasser  weiterhi n i n hoher  Lebens mittel qualität  anbi eten zu können,  stei gt  der  Auf wand f ür 

das Spül en von Leit ungsstrecken, i n denen das Wasser länger „steht “.  

 

Nach der  bi sheri gen Wassergel dstrukt ur  beträgt  das  Auf ko mmen aus  der  Gr undgebühr  32 % und 

aus  der  Ver brauchsgebühr  68 %.  Vor  di ese m Hi nt ergrund sollen zukünfti ge not wendi ge 

Gebührenanhebungen ausschließlich durch ei ne Er höhung der  Gr undgebühren vor geno mmen 

wer den.  

 

I m Ver mögenspl an si nd di e Ei nzahl ungen und Auszahl ungen von 1. 210. 000 € veranschl agt. 

Fol gende Ver wendung der Mittel ist vorgesehen:  

 

 Leit ungserneuerungen                  420. 000 € 

 Leit ungsneuverlegungen                           50. 000 € 

 Hausanschl ussleit ungen und sonsti ges     99. 000 € 

 Til gung von Darl ehen                             329. 000 € 

 Ge wi nnabführung an di e St adt               220. 000 € 

 

Zu m Ausgl ei ch des  Vermögenspl anes  i st  ei ne Darl ehensauf nahme  ( ohne Umschul dungen)  von 

659. 000 € erforderlich.  Di e Verschul dung des  Eigenbetriebes  wi rd unt er Ber ücksi chti gung der 

Til gung um 330. 000 € anstei gen.  

 

Verpflicht ungser mächtigungen wer den ni cht veranschl agt. 
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